
Schwierigkeit: schwer (50°-55°)

Zustieg: Über den Normalweg von Ehrwald aus hinauf in das Tal zwischen Ups und Daniel. Das Tal folgend hinein und den 
rechten Grat erreichen. Über diesen in leichter Gratkletterei zum Gipfel.
Abfahrt: Abwarten bis die Einfahrt “aufgefirnt” hat.
a) Direkteinfahrt. Steilster Weg. b) Variante etwas flacher und sicherer. c) Variante bei guten Verhältnissen auf die Schulter 
queren, kurz aufsteigen und nochmals eine tolle Abfahrt südseitig haben. Ansonsten runter und den Häselgehrboden durch 
den Wald erreichen. von dort runter zur Straße.
Material: Skiausrüstung, Helm, Lawinenausrüstung, Klettergurt, Abseilgerät, 60m Doppelseil, sonstiges Sicherungsmaterial, 
Erste Hilfe Ausrüstung.
Bemerkung:
Nur im Frühjahr bei guten Verhältnissen empfehlenswert. Als ernsthaftes Unternehmen zu betrachten. Ein Sturz kann schwere 
Verletzung und Tod zu folge haben. 

Gebiet “Ammergebirge”
(c) Grübler Heinz

Daniel Ostwand 50°
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